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Bezirksliga Herren Gruppe 01

SV Emmerke II : RV Kehrwieder Dinklar 
Freitag, 17.11.2023, 19:30 Uhr

9:6-Erfolg für den RV Kehrwieder Dinklar beim SV Emmerke II

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des RV Kehrwieder Dinklar am
Freitagabend in den Armen: Robert Stieler hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (27:32 Sätze) in der
Bezirksliga Herren Gruppe 01 Partie gegen den SV Emmerke II gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten
mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Max Kalinka, der in seinen Spielen
souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnten Nieschalk / Mrosek gegen Hartel / Stieler verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Hartel / Stieler zu Ende ging. Gekämpft bis zum Schluss hatten daraufhin Eggers /
Seidler in der Begegnung gegen Brandes / Paltian, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Nicht einen Satzgewinn überließen Kalinka / Bunnenberg ihren Gegnern Mehfeld / Remke beim in
Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Ausreichend spielerische Mittel hatte Fabian Eggers letztlich parat, um Marcel Hartel zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Glücklich über seinen Fünf-
Satz-Sieg gegen Christian Brandes war derweil der Gastgeber Max Kalinka, konnte er am Ende den
Favorit Brandes im Entscheidungssatz sensationell bezwingen. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Kalinka endete. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Kurz musste er zittern, aber letztlich war
Wolfgang Nieschalk beim 11:9, 6:11, 11:8, 11:8 gegen Daniel Mehfeld doch überlegen. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es für Jens Seidler beim 7:11, 8:11, 11:5, 11:9, 14:16 gegen Marvin
Paltian. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Wenig Gegenwehr leistete Anton Mrosek
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Robert Stieler, was gemäß der TTR-Werte nicht
überraschend kam. Das Einzel zwischen Wolfgang Bunnenberg und Marvin Remke endete mit
einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:5. In vier Sätzen siegte Fabian Eggers gegen Christian Brandes und gab dabei nur
einen Satz her. Durch diesen Erfolg hat Eggers nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so
dass seine Bilanz nun bei 7:3 steht. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Max Kalinka die
Partie gegen Marcel Hartel noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Den Sieg von
Marvin Paltian konnte Wolfgang Nieschalk im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Nieschalk nun bei 3:7, während Paltian bislang 9 Siege und 6 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Jens Seidler, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Daniel Mehfeld
verlor. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Marvin Remke war für Anton Mrosek letzten Endes
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nach diesem Einzel steht Mrosek somit
bei einem Sieg und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Remke ein 8:2
ausweist. Beim anschließenden 1:11, 8:11, 8:11 gegen Robert Stieler fand Wolfgang Bunnenberg
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von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Ein umkämpfter Teamerfolg für
den RV Kehrwieder Dinklar war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 24.11.2023 gegen
die TTG Hönnersum, während der RV Kehrwieder Dinklar am 24.11.2023 gegen den MTV Eintracht
Bledeln IV antritt.

 Statistik:
 SV Emmerke II

Doppel: Nieschalk / Mrosek 0:1, Eggers / Seidler 0:1, Kalinka / Bunnenberg 1:0 
Einzel: F. Eggers 2:0, M. Kalinka 2:0, W. Nieschalk 1:1, J. Seidler 0:2, A. Mrosek 0:2, W.
Bunnenberg 0:2 

 RV Kehrwieder Dinklar
Doppel: Brandes / Paltian 1:0, Hartel / Stieler 1:0, Mehfeld / Remke 0:1 
Einzel: C. Brandes 0:2, M. Hartel 0:2, M. Paltian 2:0, D. Mehfeld 1:1, M. Remke 2:0, R. Stieler 2:0


